Jutelligenz x att 
für das Großherzogthum Posen. 


. een im de een 


z ee Fremden vom gi a ir 
Frau Gräfin o. Mielzynska aus Kobnitz, le in No. 134 Wilh. Plob; Hr. 
IH. Gutt wok aus Pudewitz, l. in No. 138 Damm; Hr. Eigenthümer 

v. Woykowski aus chrimm, I. in No. 4 St. Roch; Hr. Graf v. Lacki aus Neue 
ſtabt b/ h., Hr. Gutsb. v. Sczanieckſ aus Glupou, l. in No. 176 Wilh. Str.; 
Hr. Gutsb. v. Niezuchowski aus Nieſwiaſtowo, Hr. Bürger Peller aus Schwer⸗ 
ſenz, l. in No. 154 Buͤttelſtr.; Hr. Gaſtwirth Holzhenger und Hr. Maurermeiſter 
Ater aus Schwerin Act Hr. Propinator Heller aus Soldyn, Hr. Kaufm. Lan⸗ 
dau aus Breslau, Hr.! Kaufm. Gottheil aus Rackwitz, l. in No. 20 St. Adalbert; 
Hr. Kaufm. Werczynsli, aus Buk, Hr. Muh lenbeſiher Jeske aus Wongrowitz, 
l. in No. 95 St. Adalbert; Hr. Paͤchter Braminski aus Bukowiec, Hr. Gutsb. 
v. Kotockt aus Glsbokje, Fr. Gutsb. o. Mzkowska aus Gogolewo, l. in No. 39 
Gerberſtr.; Hr. Re gierungs⸗ Rondukteur Molkow aus Bentſchen, die Hrn. Lehrer 
Schubert und Lorenz aus Zirke, I. in No. 94 St. Adalbert; Hr. Kaufm. Markuſe 

g aus Graudenz / . in No. 359 Judenſtr.; Hr. Gutsb. Baron v. Kottwitz. aus Frau⸗ 
ſtadt, Hr. Gutsb. v. Taczauowski, aus Orla, Hr. Oekonom Sydow aus Schneide⸗ N 
mühl, Hr. Pächter v. Cwiklinski aus Borowko, l. in No. 251 Breslauerſtr.; Hr. 
Pächter Rayski aus Gogolewo, Hr. Gutsb. Hulewiez aus Blociſzewice, Hr. Ober⸗ 
amtmann Arndt aus Ruſſdein, Hr. Kaufm. Jeziorski aus Pleſchen, l. in No. 33 
Walliſchei; Hr, Erbhert v. Zoltowski aus Ujazd, Hr. Erbherr Suldrzynskf aus 
Grätz, Hr. Erbhert v. Brodnicki, aus Wilkowo, Pr. Erbherr v. Kierski aus Pos 
borka, Hr. Commifl. Klawetter aus Gultowy, Hr. Amtsrath Teitchen aus Jerka, 
J. in No. 243 Heestaukeſſt Hr. Zahnarzt Berndt aus Krotoſchin; l. in No. 136 


Wilh. Str.; Hr. Erbherr v. Jaraczewski und Hr. Parkik. v. Zielinski aus Bielejewo, 
l. in No, 168 Waſſerſtraße. B 


1 Bekanntmachu 
5 Kreiſe te 
Etabliſſemenc, welches 
50 Mg. 131 UN. Gorten 
7 78 * 


7 


2 
5 


den. Die jährliche Rente beträgt 25 


merken ein, daß die ſpeciellen Kaufbediengungen k ö 
wohl in unſerer Regiſtratur, als auch in dem Dienſt? Locale 
Woyt⸗Amts zu Mauiewo bei Obornik, zu 


Poſen, den 24. Februar 1836. 


Königl. Preu 


= Abteilung für die d 

Ri 13670 100 Aal, f 0 
TCC 
2) Subhaſtationspatent. Das, 


aus einem Wohuhauſe nebſt Scheune, 


Hintergebaͤuden, Garten, Wieſe und 
einem Ackerſtͤͤck beſtehende, hieſelbſt auf 
der Vorſtadt Zawade sub No. 107. bez 
letzene, den Peter und Marianua Bzdrs⸗ 
gowskiſchen Eheleuten gehoͤrige Grund⸗ 
ſtück, welches gerichtlich auf 380 Rehlr. 
abgeſchaͤtzt worden, ſoll im Termin den 
5, Mai 1835 früh 10 Uhr vor unſe⸗ 
rem Deputirten Landgerichts⸗Aſſeſſor Pi⸗ 
lasti un tunſerem Portheien⸗Ziunuer, oͤf⸗ 
fenklich aun den Meiſtbietenden verkauft 
weiden e ui teten, ana 1 
Kaufluſtige w 
den, in dem Termine ihre Gebote abzu— 


0 


— 1430 1 


ng. Es ſolt das bei der Dismenbrgtioh des 
an der Wartha bele 


x. 


x 
E 
+ 


im Oborni⸗ 


genen Vorwerk's Radzim gebildete Krug⸗ 


5 Eis \ 
1 und Acker⸗Land, 


Wieſen, und 
27: 179 = ütung, 

zuſammen 86 Mg. 26 R. enthält, Ze 
ohne Gebäude von Georgi (den 23. April) 1835. ab, 


* 4 - 
ars 0 


meiſtbletend verkauft wer⸗ 


ie ente beträgt 25 Athlr. 30 fart, das Minimum des Ber; 
kaufspreiſes, unter welchem keine Gebote a | 

Wir haben den Termin zur Veräußerung auf den 14. A 
mittags 1o Uhr in loco Radzim anberaumt, und 


ügenommen werden, beträgt 52 Rthlr. 
pril 1835. Vor⸗ 
laden Kaufluſtige mit dem Be⸗ 
glich in den. Aimtsſtunden, ſo⸗ 

es bn. Bepirker, 
r Einſicht bereit liegen. 


171 { 4 


N 


ß. Regierung, 


irekten Steuern, Domainen und Forſten. 


n rs 2110 


. 7 53380 
in 17 


Patent subhastacyiny, . Skladaias 
‚ca sig z domu, stodoly, budyuköw 
tyInych, ogrodu, laki i kawala roli, 

tu na praedmicsciu Zawade pod li- 
c2ba 107. lezgen, matzonkom Pio- 
trowi i Maryannie Bzdregowskiin na- 
le2gca nieruchomose, ktöra sadownie 

na 380 Tal, öceniong zostala, publi. 

ennie naywiccey daigcemu w termi. 
nie na dai en 5. Maia 1835, zrana 

o godiihie 10. przed Deputowanyın 

naszym Assessorem Sadu Ziemia i 

kiego Pllaskim wizbie naszey'stron. 


ihierern Si 4  "Wyznaczonym, przedang bydZ2 ma. 
erden hierdurch eingela⸗ 


‚Che& kupienia maigey wzywaig sie 
ninieyszem, aby licyta swoie w ter- 
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geben. Die Taxe, der neueſte Hypo⸗ 


thekenſchein, und die Kaufbedingungen 
können in der Regiſtratur eingeſehen 
werden. N 4 EHER 
Zugleich wird die dem Aufenthalte 
nach unbekannte Glaͤubigerin Marianna 
Bödregowska geborne Janowska, für 
welche Rub r. II. No. 2. ein Ausgedinge 
haftet, hierdurch zur Wahrnehmung ihrer 
Gerechtſame vorgeladen. f 


„Alle unbekannten Realprötendenten 70 


welche an das zu verkaufende Grundſtuͤck 
Anſprüche zu haben vermeinen, werden 
hierdurch aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens 


in dem obigen Termine anzumelden und 
gehdrig nachzuweiſen, widrigenfalls ihnen 


damit gegen den Käufer ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt werden wird. 


Poſen, den 15. December 1834, 
Kb nigl. Preuß. Landgericht. 


5 f e 


3) Subhaſtationspatent. Im 
nothwendigen Subhaſtations⸗ Verfahren 
wird zu dem Verkauf der Herrſchaft Go⸗ 


fiyn I. Antheils, beſtehend aus der Haͤlf⸗ 


te der Stadt Goſiyn und einem Antheil 
des Dorfes Podrzecze, im Großherzog⸗ 
thum Poſen, im Poſener Departement 
und deſſen Kröbener Kreiſe belegen, vor 
dem Deputirten Landgerichtsrath Sachſe 
ein Termin auf den 2. Mai 1835 früh 
um 9 Uhr in dem Landgerichtsgebaͤude 
zu Frauſtadt anberaumt. 


minie tym podali, Taxe, naynow- 
szy wykaz hypoteczny i warunki ku» 
pna w registraturze przeyrzec mona. 


Zarazem zapozywa sig niewiado- 


ma z mieysca swego pobytu wierzy- 


eielka Maryanna 2 Janowskich Bzdre - 


gowska, dla ktörey w Rubr. II. pod 
liczba 2. wymiar jest zaintabulowany, 
ninieyszem, aby praw swych dopil- 
nowala, a 8 

Niewiadomi zas pretendenci real - 
ni, ktérzy do sprzedac sig mäigcey 
nieruchomosci pretensye miec sadzg, 
way waig sig ninieyszem, aby tako- 
we naypoZuiey w terminie powyz- 
szym podali, i nalezycie üdowodnili, 


inac2&y im'w tey mierze wieczrie mil. 
‚ezenre do nabywey nierüchomosci 


tey nakazanem zostanie. 
Poznan, dnia 13. Grudhia 1834. 


Krol. Pruski 83d Ziemianski. 


0 } A d 


Patent subſiastacyiny. W dro- 


ze konieczney'subliastacyi naznaeza 
sie do sprzedania maigtno$ci Gosty- 


nis Eczesci, skladaigeéey sig z polo» 
wy miasta Gostynia i z zei wsi Po- 
drzetza we Wielkfem X. Poznan- 
skiem, wobwodzie Regencyinym Po. 
znanskim, powiecie Krobskim polo» 
Zonych, termin przed Deputowa- 
nym W. Sachse Sedzia Ziemianskim 
na dzien 2. Maja 1835 o gtey go. 
dzinie zrana w zamieszkaniu Sadu 
Ziemianskiego we Wschowie. 
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Laut gerichtlicher Taxe vom 6. Sep⸗ 
tember c. iſt dieſe Herrſchaft auf 14383 
Rtl. 8 ſgr. 114 pf. gewürdigt worden. 
Dieſe Taxe kann in unſerer Concurs⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden, beſondere 
Kaufbedingungen ſind nicht gemacht 


worden. Zur Wahrnehmung ihrer Rech⸗ 


te werden nachſtehende, dem Aufenthalte 
nach unbekannte Glaͤubiger vorgeladen R 


1) die Erben der Sophia, verehelichten 


v, Wierzchleyska geb. v. Dobrzyska, 

unnd zwar die Kinder des Sohnes 

derſelben, Felician v. Wierzchleyski, 
namentlich: 


a) Joſeph v. Wierzchleyski modo deſſen 


Kinder f ir 
1) Aloyſius, 2) Bogumit, 3) Bas 
llentin, 4). Anton, 5) Thecla, 
SGeſchwiſter v. Wierzchleyſti, 5, 
b) Ignatz v. Wierzchleys ki 
c) Fauſtina, verehel. v. Milewska, geb. 
v. Wierzchleyska und 
d) Thereſia, verehel. v. Wyslaws ka, 
geb. v. Wierzchleyska, 
2) der Probſt. Anton Krafowski, > 
3) die Nepomucena, verehel. v. Michal⸗ 
blka, zuerſt verehelicht geweſene von 
Chelkowska, geb. v. Malczewska. 
N Frauſtadt, den 6. Detober 1834. 
Abnigl. Preuß. Landgericht. 


7 7 


r 1 inbos d „nis 


Podfung taxy sadowey 2 quia 68 0 
Wrzesnia r. b. maigtnosé ta oce no. 
na jest na 14,383 Tal. 8 sgr. 114 fen. 
ktöra taxa w tuteyszey Registraturze 
kbonkursoweéy prese) czang bye moose. 
Seczegolne warünkifkapüa zei, 
podane. 1 
nowania zapozywaig sig nastepuigey, 
co do mieysca pobytu nieznaiomi 
wierzyciele %9% en 
)nsukcessorowie Zoffi Dobrzy- 
Se "ekich zamgäney Wierzehleyskiey 
2 mianowicie dziedi ieysyna Fe- 
15 lic ana Wiersehlagslgo, ia ko to: 
2) Jozef Wierzchleyski lub iego 
Naieci s h ee f 


10 Aloyzy, 2) Bogumit, 3) Wa. 


lenty, 4) Antoni; 5) Tekla 
„ rodzefistwa Wi rchleyse 
b) Ignace Wierschleyski, . 25 
e) Faustyna 2 Wierzchleyskich Mi. 
lewska, 
d) Ferezya-z Wierchleyskich za. 
Zna Wystawska, Ri 
2) X. Proboszez Antoni Krakowski, 
3) Nepomocena zamezna Michalska 
Pierwey zamęzna Chelkowska u- 
rod. Malczeuska. Mr 
Wschowa, dn. 6. Paz dz 1834. 
Krölewskeo-Pruski Sad Ziemfangki. 
Pet 798950 Aa zer eig 0 
} 129799 4 Dis N and 
zeuge Faint 198 fie e eu 


ELTERN ung ug" 


W celu Prawiswych dopil- . 


— 


40 Ebdiktalcitation. Da über das 


420 Rthle. betragende Vermögen des 
penſionirten Kreis⸗Steuer⸗ e e 
Schubert zu Birnbaum durch das heut 
erlaſſene Deeret das abgekürzte Concurs⸗ 
Verfahren eroͤffnet worden iſt, ſo laden 
wir alle diejenigen, welche an den Ge⸗ 

meinſchuldner Forderungen haben, vor, 

ſich in dem zur Liquidation und Verifica⸗ 

tion derſelben hier am 3. April 1835. 

vor dem Herrn Landgerichtsrath v. Fore⸗ 
ſtier anſtehenden Termine, entweder per⸗ 
fönlich oder durch Bevollmaͤchtigte, wo⸗ 

u wir ihnen die hieſigen Juſftz⸗Commiſ⸗ 
ſarien Woluy, Mallow und Roͤſtel vor⸗ 
ſchlagen, zu geſtellen, ihre Anſprüche anz 
zugeben und zu beſcheinigen, widrigen⸗ 
falls fie mit ihren Forderungen an die 

Maſſe werden praͤcludirt und ihnen des⸗ 

halb gegen die übrigen Ereditoren ein 

ewiges Stillſchweigen, wird auferlegt 

werden. 5 N 
Meſeritz, den 27. November 1834. 


Königl. Preuß. Landgericht. 
east 5 Denn: 


5) Subhaſtationspatent. Die im 


3 


f y 28115 

. Zapozew edyktalny. Poniewas? 
‚nad maigtkiem poborey powiatowego 
Szuberta W Migdzychodzie 420 Tal. 
wynoszgeym, mcg dekretu 2⁊ dnia 
dzisieyszego, postgpowanie konkur- 
sowe skröcone, otworzone zostalo, 
wzywamy wszystkich, ktörzy do 
‚MuZnika wspölnego, pretensye mais, 
‚aZeby ‚sig w.terminie celem likwida- 


cyi i weryfikacyi takowych na dzien 


3. Kwietnia 1835. przed W. Fo- 
restier Sgdzig Ziemianskim naznaczo- 
nym osobiscie lub przez pelnomo- 
cniköw, na ktérych im tuteyszych 
Kommissarzy Sprawiedliwosci Wol- 
nego, Mallow i Roestla podaiemy, 
stawili, pretensye swe podali i udo- 
wodnili, inaczéy 2 23daniami swemi 
do massy znaloZeniem im wieczne- 
go milczenia, zostang wyluszczeni. 


— — „ 


ö Niedzyrzecz, 4.37. Listop. 1834. 


Kröl. Pruski Sad Ziemiatiski, 


Pateni subhastaeyiny. Maigtnose 


Schildberger Kreiſe belegene Hexrſchaft Kempiriska w powieeie'Ostrzeszow. 

Kempen, zur Albert Zeromskiſchen erbz skin poloZona, do massy spadkowo- 

schaftlichen Liguidations-Maſſe gehdrig, likwidacyiney Woyciecha Zeromskie, 

aus 3 Schläffeln beſtehenb, namlich go maleägca, 2 trzech kluczöw, to 

isa 2 5 jest: in 955 20 

1) der Stadt Kempen nebſt Propina- 1) miasta Kempna 2 propinacyg i 

tion und dem Vorwerk Zagaslo, . folwarkiem Zagaslo, 

2) dem Dorfe Oſiny mit dem Vorwerk 2) 2 wsi Osin i felwarhu Hanulsei 
„ ahulg und „ 0 © WA Krazkowa i, fobrarku Mia- 

3), dem Dorfe Krakow mit dem Vor⸗ noxice, 0) 
werke Miänowile, 


sig skladaiaca a ogôlem na 153,156 


welche im Ganzen auf 153,156 e f 


20 ſgr. 114 pf. gerichtlich abgeſchägzt iſt, 
ſoll entweder im Ganzen oder in einzel⸗ 
nen Schluͤſſeln im Wege der nothwendi⸗ 
gen Subhaſtation an den Meiſtbietenden 
verkauft werden und der peremtoriſche 
Bietungstermin iſt auf den 11. Juni, 
1835 vor dem Herrn Londgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
ſor Neubaur Morgens um 9 Uhr in un⸗ 
ſerm Inſtrukttons⸗Zimmer hier angeſetzt. 


Beſitzfaͤhigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 


min mit dem Beifuͤgen hierdurch bekannt 
gemacht, daß die Taxe, der neueſte Hy⸗ 
pothekenſchein und die Kanfbedingungen 
in unſerer ere 5 werden 
konnen. 


auch folgende ihrem Aufenthalte nach un⸗ 

bekannte Real⸗ Gläubiger: 

1) die Gebrüder Wilhelm, Aalbert 
und Leopold Bek, 


5 2) der ruſſiſche Obriſt Gregor gatoſa⸗ b 


now und ſeine Ehefrau Sophia, 


geb. Myſzkiewicz oder deren Erben, 


3) der Carl v. Bronikowski, 
4) der Auguſt v. Bronikowskt, g 
5) die Katharina v. Zeromska verchel. 
v. Pawlowska, 
6) der Demetrius Grabowski, 
hiermit in Kenntniß 0 geſeht f 


2 Krotoschin, den 3. Robember 1834. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


609. 


42 . 0: Rd 18. 


55 de 
Von dem hebechten Termine werden 
puigey 


Tal. 20 Sgr. 114 fen. s3dewnie oce- 
niona, w close lub wpoiedynczy: ch 
Huczach w ‚drodze ‚konieezuey.sub- 
"hastacyi naywigeey ‚Jaigcemu 8 sprae- 
dang bydz ma; ktöryi in koncem ler- 
min Hey! tacyiny zawity na dzien 11. 


Czerwe a 1835 r. z rana o godzinie 


9. przed Deputowanym Ur, Neubaur 
Assessorem W izbie naszey instruk- 
eyiney wyznaczonym zostal, 
Zdolnosé kupienia posiadaigeych 
Uwiadomiamy o terininie tyın 2 ad- 
mievieniem, 12 taxa,, nayuowszy 
wykaz hypoteczny i warunki kupnia 
10 Registräturze naszey, bre foi 
mogg. a 
O terminie ‚Tzeczanym oraz  nastge 


wierzyciele rzeczo wi 2 poby- 
tu ine wiadomi: 


170 Wilhelm, Woyciech i i ; Leopold 
trzey Bra Bek, 

2) Grzegorz 0 Pulkownik 
„woysk ‚Rossyiskich i walzonka 
tego Zofia 2 Myszkiewiczow 
lub sukcessbrowie tych2e, 

3) Karol Bronikowski, 

4) August Bronikowski, 

‚5) Katarzyna 2 Zeromskich ar 

Tn Päwlowska, 


8) Dymetry Grabowski, R 


ninieyszem sic uwiadomiaig 
Krotoszyn, d. 3. Listop. 1834, 
0 . Pruski Sad . 


Lant baher Berfühang folfen im Wege der Hötarton 5 in 
22 Ei Moe ken . , an gen vo 


19 


d 6 Zoll j im, Quadrat er 
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an dell Mindeſtfordernden verdungen, werden. Die Lieferung ssluſtigen werden daher 
krſucht, den 14. März e. Morgens früh 9 uhr im Bureau des Artillerie⸗Depots 
ſich einzufinden und ihre Preiſe bon obigen Hölzern auzugeben, wo ſodann mit 
den Mindeſtfordernden unter Vorbehalt der Genehmigung durch das Königliche All: 
gemeine Kriegs-Depattement, der erforderliche Kontrakt abgeſchloſſen werden ſoll. 
Die Bedingungen des zu liefernden Materials konnen in oben gedachtem Bureau 
ſtets eingefehen werden. Poſen, den 4. März 1835. 
„ben Kbuig liches Artillerie ⸗ Depot. 


7) Wegen eingetretener Hinderniſſe 2 przyezyny zachodzacych prze· 
kaun die von mir auf heute angeſetzte szkod zabawa muzyczna nie inogze 
muſikaliſche Abend Unterhaltung erſt im dzisiay nastgpië, dopiero w przyszlym 
Laufe künftiger Woche ſtatt finden, den tygodniu; dzien zas badzie ozn¹XRuo , 
Tag wird die nächfte Zeitung und die nym 1 przyszley gazecie i przez 


Anſchlagezettet anzeigen gasse. „ 
Poſtn, den 7. März 1835. Poznan, dnia 7. Marca 1835, 
. E. Geede. . E. Geede. 


9 1 . EI ERSTE TICE EEE 

8): Ein geehrtes Publikum der Stadt und Provinz Poſen mache ich ergebenſt 
bekannt, daß ich ſo eben ein! ganz ausgezeichnetes Lager von Caſtor⸗ Filz⸗ 
Hüten für Herren, aus Brüſſel und Wien erhalten habe, welche ſich 
hinſichts der allerneueften Fagon und Gute ganz beſonders auszeichnen, und verkaufe 
ſolche zu den ſo ſehr herabgeſetzten billigen aber feſtgeſetzten Preiſen, als: Brüſſe⸗ 
ler a 34 und Wiener & 3 Nthlr. das Stück; ferner habe ich auch ein ſehr feines 
Lager von ſeidenen Huͤten von der allerneueſten Fagon bereits erhalten, wovon die 
wirklichen Mailänder, wofuͤr garantirt wird, à 23 und die allerfeinſten Berliner 
zu 3 Aer af werden bei J. Mendelſohn, unterm Rathhanſe, 


9 0— Klecſaamen- Verkauf. Friſchen rotben und weißen Kleeſaamen von 
vorzüglicher Qualität offerirt zu den billigſten Preiſen. e 
Poſen, den 5. März 1835. Stiller, Markt Ro. 73. 


} 


— 


10) Bei dem Dominio Kutſcheborwitz bei Herrnſtadt ſtehen 300 Stück 
Mutterſchaofe, nach der Schur das Stück zu vier Reichsthalern, zum Verkauf. 
Der Prels der Wolle war am letzten Markt, incl. Lockenwolle, 115 Rthlr, per 
Centner. v. Rieben, Major a. D. 


11535 


reits verkauft. 
Verkauf ſtehen. 


der Heerde garantire ich. 


Die in meiner Annonce vom 17. b. M. bezeis 
a Dagegen empfehle ich meine Spkungſ a 

Sie ſind die Achten, as 
Fürftlich v. Lichnowskiſchen Heerden erkauften Stammheerde. 
ren entſprechenden Preiſe ſind aus dem Regiſter zu erſehen. 
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neten Musterfchaafe ſind be⸗ 
ihre, dabon 70 Stück zum 


bmmlinge elner bor 419 Jahren aus den 


Die den Conjunktu⸗ 
‚Sur die Gefundheit 


Huͤnern, Wohlauer Rt bei Wingig und era den 1. März 1835. 
. 6 „ Neuhauß, Hberſt⸗ Lieutenant a. D. 8 


N 


der Durchſchnitts⸗ Markt⸗Preiſe 
ſtaͤdter R 


3 ‚Re. Sgr. 22 
Weizen der Preuß. Scheſſt⸗ ei 1 ia 
15 31 


16 Metzen 1 inn 
Roggen dia 4," , .1- 2963 
C Esse 
Hafer dito el Bir 
Erbſen ‚dito. +; 54 „ rules 
Hirt dito. er ten. 1 178] Bol“ 
Buchweitzen dito — 20 8 


Rübfen oder Leinſaamen dito 2420 6 


Weiſſe Bohnen dito 310. 
Kartoffeln dito [8 2 
Hopfen dito 225 

eu der Centnen . 48 6 
Stroh das Schock & 60 Geb.] 15/— 
Gerſten⸗Gruͤtze der Schfl. 225.— 
Buchweizen Grütze dito . | 4 8— 
Gerſten⸗ Graupe dito a 


N 8 1512 9. 00 1 5 
2 “u c j * * 


i ung 


Haien cf 
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